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Erfurter
Bahnhof
gesperrt

Am Wochenende werden
die neuen Gleis- und Si-
gnalanlagen am Erfurter
Hauptbahnhof ange-
schlossen, der Bahnhof
wird deshalb gesperrt.

Die Sperrung beginnt Sams-
tag morgen um 1.30 Uhr und
geht bis zum Sonntagmorgen
um 4.30 Uhr (TA berichtete).
Gesperrt sind die Abschnitte
Weimar−Erfurt−Neudieten-
dorf sowie Hauptbahnhof-
Erfurt Ost und Hauptbahn-
hof-Erfurt Nord. Zum Teil
werden Busse eingesetzt,
denn ab Gotha beginnen und
enden die ICE-Ersatzzüge
auf der Linie Dresden−Leip-
zig−Erfurt−Frankfurt−Wies-
baden, Züge werden umgelei-
tet. In den Bahnhöfen wird
auf die besondere Situation
rund um den Erfurter Haupt-
bahnhof aufmerksam ge-
macht.

Die Züge der ICE-Linie
Stralsund−Berlin−Halle so-
wie Erfurt−Düsseldorf und
die Nachtzüge werden ohne
Halt zwischen Halle(Saale)
und Kassel über Sangerhau-
sen umgeleitet.

Telefonisch berät die Bahn
kostenlos an ihrem Bahntele-
fon unter

� 0800/5 99 66 55
Weitere Informationen:

TA-Internetservice:
www.bahn.de/bauarbeiten

Kein Ausweiszwang in die Schweiz
Von Deutschland nach Basel geht es ab 12. Dezember dank Schengen ohne Personenkontrollen

Das Reisen über die Schwei-
zer Grenze wird ab dem
kommenden Monat einfa-
cher. Die Innenminister der
27 EU-Staaten beschlossen
gestern in Brüssel offiziell,
die Schweiz in die Schen-
gen-Zone aufzunehmen.

Endlich: Ab 12. Dezember ge-
hört die Schweiz mit zu den
Staaten mit Schengen-Abkom-
men. Das heißt, das Reisen in
die Schweiz ist nun quasi eine
Art Inlandreise ohne Passkon-
trolle. Als Folge werden die sys-
tematischen Personenkontrol-
len an den Grenzen zwischen
der Alpenrepublik und den
Nachbarländern Deutschland,

Österreich, Italien und Frank-
reich am 12. Dezember einge-
stellt. Das dürfte vor allem jene
freuen, die im Nachbarland
arbeiten und im sogenannten
kleinen Grenzverkehr täglich
zweimal die schweizerische
Grenze passieren. Nach
schweizerischen Regierungs-
angaben überqueren täglich
700 000 Personen, 300 000
Pkw und 20 000 Lkw die Gren-
zen des Landes.

Im Dezember vergangenen
Jahres waren neun neue EU-
Staaten der Schengen-Zone
beigetreten, nachdem sie ihren
Grenzschutz nach europä-
ischen Normen ausgebaut und
sich an das Schengen-Informa-
tions-System (SIS) angeschlos-

sen hatten. Der Schengen-Zo-
ne gehören seither 22 EU-Staa-
ten sowie Norwegen und Is-
land an. Die EU-Mitglieder
Großbritannien, Irland, Rumä-
nien, Bulgarien und Zypern
sind bisher nicht dabei.

Der Warenverkehr in die
Schweiz soll auch weiterhin
kontrolliert werden, weil die
Schweiz nicht dem europä-
ischen Binnenmarkt angehört.
Nach wie vor ist es deshalb
weitgehend verboten, Lebens-
mittel mit in die Schweiz zu
nehmen. Zumindest müssen sie
unter Umständen Zoll auf mit-
gebrachte Waren zahlen.

Noch nicht zum Schengen-
Raum gehört der Zwergstaat
Liechtenstein zwischen der

Schweiz und Österreich. Des-
halb wird die Schweiz die Stra-
ßen in das Fürstentum nach Di-
plomatenangaben mit Video-
kameras überwachen und Rei-
sende teilweise überprüfen.

Die Kontrollen im Luftver-
kehr zwischen den Schengen-
Staaten und der Schweiz sollen
mit der Umstellung des Flug-
plans am 28. März 2009 fallen.

Die Schweiz ist nicht Mitglied
der EU, hatte sich aber im Jahr
2005 per Volksbefragung dafür
ausgesprochen, der Schengen-
Zone beizutreten. Die EU-Au-
ßenminister billigten die Ratifi-
zierung des Abkommens im Ja-
nuar. Die Schweiz ist damit das
25. Mitglied des Schengen-
Raums. dpa/TA

Thermostate
sparen Geld

Programmierbare Ther-
mostatventile am Heiz-
körper können Kosten
senken, weiß Energiebera-
terin Ramona SIEFKE
von der Verbraucherzent-
rale Thüringen.

Denn mit Hilfe der Ventile
lässt sich die Heizung zum
Beispiel so steuern, dass die
Heizzeit eine halbe Stunde
vor dem Aufstehen und vor
dem Heimkommen beginnt.
Nachts und während Ihrer
Abwesenheit kann die Tem-
peratur in den Wohnräumen
dann wieder um bis vier Grad
Celsius sinken. Laut Stiftung
Warentest (Heft 5/2008) sind
mit „Gut“ bewertete Ventile
bereits ab 40 Euro erhältlich.
Thermostate kann jeder Mie-
ter selbst anbringen. Im Falle
eines Umzugs können Sie
diese in der neuen Wohnung
weiter benutzen − bewahren
Sie die alten Thermostatköp-
fe deshalb gut auf. Wichtig ist,
dass die Thermostatventile
die Temperatur auch exakt
messen können und nicht
von Gardinen oder Vorhän-
gen verdeckt werden.

Wer beispielsweise in
Süddeutschland Urlaub
macht und plötzlich
Lust auf einen Abste-
cher in die Schweiz hat,
kann das ab 12. Dezem-
ber ohne jede Grenz-
kontrolle tun.

Weihnachtsmarkt und Apfelduft
Überall in Thüringen beginnen spätestens zum Wochenende die Märkte mit ihren Ständen

TIPP 1 Markt in
Nordhausen

Heute um 16 Uhr wird der
Weihnachtsmarkt in Nordhau-
sen eröffnet. 25 Händler bieten
ihre Ideen als Weihnachtsge-
schenke an. Mit im Angebot
sind Deutschlands größter
handgeschmiedeter Schwibbo-
gen und der Märchenwald.

TIPP 2 Advent in
Ilmenau

Historische Puppenküchen
werden in der Ilmenauer In-
nenstadt ab Sonntag ausge-
stellt. In 30 Schaufenstern wer-
den Puppenküchen ab 1850 ge-
zeigt. Eine Ausstellung im
Buchhaus Grimm wird um 11
Uhr eröffnet.

TIPP 3 Handwerker
in Kapellendorf

Auf die Wasserburg Kapellen-
dorf lädt Samstag von 11 bis 19
Uhr und Sonntag 10 bis 18 Uhr
der Handwerkermarkt ein. 60
namhafte Kunsthandwerker
zeigen Unikate und Kleinstseri-
en. Zudem gibt es jeweils ab 15
Uhr Märchen.

TIPP 4 Baumfest in
Westerengel

Morgen beginnt um 16 Uhr auf
dem Platz vor der Gaststätte
das Baumfest mit Glühwein,
Gegrilltem, weihnachtlichen
Klängen und vielen Nascherei-
en, um auf die beginnende Ad-
ventszeit einzustimmen.

TIPP 5 Weihnacht auf
der Wartburg

Zum historischen Weihnachts-
markt wird morgen und Sonn-
tag von 10 bis 19 Uhr auf die
Wartburg eingeladen. Hand-
werker, Musikanten und ande-
re Künstler bieten ihr Können.

TIPP 6 Florales in
Erfurt

24 Kalendertüren öffnen sich
in diesem Jahr zur traditionel-
len Weihnachtsausstellung im
Felsenkeller am Domplatz di-
rekt neben dem Weihnachts-
markt. Geöffnet ist täglich von
10 bis 20 Uhr.

TIPP 7 Schittchen in
Sömmerda

Am Sonntag wird ab 14 bis 18
Uhr zum Schittchenmarkt mit
einem riesigen Stollen, vielen
weihnachtlichen Angeboten
und Leckereien eingeladen.
Auch die Händler der Innen-
stadt haben geöffnet.

TIPP 8 Lichterfest Bad
Frankenhausen

Heute und morgen gibt es das
Lichterfest. Beginn ist heute
um 16 Uhr, morgen ab 10 Uhr.
Es gibt Stände, Modellbahnen
und Rummel, 15.30 Uhr
kommt der Weihnachtsmann.

TIPP 9 Markt in
Gotha

Heute um 16 Uhr wird der
Weihnachtsmarkt eröffnet. Am
Arnoldiplatz treffen sich die
Kinder zum Lampionumzug
mit dem Weihnachtsmann und
seinem Gefolge. Bis 22 Uhr un-
terhalten Blasmusikanten.

TIPP 10 Märchen in
Mühlhausen

Die Mühlhäuser Werkstätten
laden am Samstag von 11 Uhr
bis 17 Uhr zu ihrem Weih-
nachtsmarkt mit vielen Stän-
den, einer Märchenstube und
dem Auftritt der Wohnheim-
Theatergruppe ein.

www.thueringer-allgemeine.de/
Weihnachten

ÜBERBLICK: Sie wollen
nachsehen, was in Thürin-
gen in der Adventszeit los ist
und uns auch Ihre Ideen
senden? Wir freuen uns da-
rauf. Senden Sie Post an
Thüringer Allgemeine, On-
line-Redaktion, 99092 Er-
furt, Gottstedter Landstr.6.
Emails senden Sie bitte an
online@thueringer-allge-
meine.de

PSA-Wert
gibt Hinweise

Eine regelmäßige Krebs-
vorsorge beim Urologen
durch die Bestimmung des
PSA-Werts ist sinnvoll,
meint Dr. Steffen STURM.

Das prostataspezifische An-
tigen (PSA) ist nicht nur bei
bösartigen Tumoren an der
Vorsteherdrüse verändert. Es
gibt erste Hinweise darauf,
dass gründlich weiter unter-
sucht werden muss. Die Be-
stimmung des PSA-Wertes in
Kombination mit der Abtas-
tung der Prostata über den
Enddarm ist die derzeit beste
Methode zur Früherkennung
einer bösartigen Geschwulst-
erkrankung und sollte einmal
im Jahr ab dem 45. Lebens-
jahr passieren. Mit auffälli-
gem Tastbefund oder als
Krebsnachsorge zahlt diese
Untersuchung die gesetzliche
Krankenkasse, sonst müssen
Sie selbst zahlen. Beachten
Sie, dass Sie zwei Tage vor
der geplanten PSA-Bestim-
mung auf Radfahren, Samen-
erguss, Darmabtastung oder
Darmuntersuchung verzich-
ten sollten, um das Ergebnis
nicht zu verfälschen.

LOTTO-TOTO

Quoten „Mittwochslotto“

Klasse 1: 2x 697 615,70 �

Klasse 2: 1x 697 615,70 �

Klasse 3: 8x 72 668,30 �

Klasse 4: 414x 3650,90 �

Klasse 5: 1283x 181,20 �

Klasse 6: 26 038x 44,60 �

Klasse 7: 38 676x 24,00 �

Klasse 8: 492 414x 10,30 �

Quoten „Spiel 77“
Klasse 1: nicht besetzt
Klasse 2: 2x 70 000,00 �

Klasse 3: 22x 7000,00 �

Klasse 4: 283x 700,00 �

Klasse 5: 2960x 70,00 �

Klasse 6: 29 290x 7,00 �

Klasse 7: 298 934x 2,50 �

(Angaben ohne Gewähr)

Im Eichsfeld, in Erfurt und in Weimar weihnachtet es schon kräftig. In vielen ande-
ren Thüringer Orten öffnen am Wochenende weitere Märkte. Die TA bietet im Inter-
net ein Podium für alle Weihnachtsfans. Da Weihnachten die Zeit der Gemeinsam-
keiten ist, dürfen auch Sie das Angebot rund ums Fest mitgestalten. Senden Sie uns
Ihre Lieblings-Rezepte, schicken Sie uns ein Bild von ihrem Lieblings-Weihnachts-
markt und informieren Sie uns, falls Ihr Veranstaltungstermin nicht zu finden ist.

Mit mieser Masche Kunden geworben
Kurt P. aus Weimar ist seit
vielen Jahren Kunde bei der
Telekom. Das möchte er
auch bleiben. Doch ein
windiger Vertreter trickste
ihn jetzt böse aus.

Bereits vor vier Wochen klin-
gelte besagter Herr K. bei
Herrn P. und behauptete, er kä-
me von der Telekom. Dies wies

er scheinbar auch mit einem
kurz gezückten Ausweis nach.
Er müsse die Kundendaten des
Rentners überprüfen, sagte er.

Der 79-Jährige vermutete
nichts Schlechtes und gab be-
reitwillig Auskunft über seine
Telefonnummer, persönliche
Daten einschließlich Bankver-
bindung. Am Ende unter-
schrieb er ein Formular und
meinte, es handele sich um die

aktualisierten Kundendaten.
Vor wenigen Tagen kam die
Enkelin zu Besuch und sah,
was Herr P. tatsächlich unter-
schrieben hatte: Einen Telefon-
vertrag mit einem neuen An-
bieter, der über Mobilfunk läuft
und eine neue Telefonnummer
beinhaltet. „Mein Großvater
hat das nie und nimmer ge-
wünscht und war total ge-
schockt, als ich ihn aufklärte“,

bittet Nadine S. am TA-Phon
um Hilfe. Wir setzen uns mit
dem neuen Anbieter in Verbin-
dung, erklären die kriminelle
Masche des Vertreters und fin-
den Verständnis. „Der Vertrag
wird umgehend storniert“, ver-
sichert der zuständige Mitar-
beiter. − Trotzdem sollte Kurt
P. den Werber anzeigen.

Britta HINKEL

KENO

1 - 5 - 6 - 15 - 18 - 20 - 24 - 27
30 - 36 - 37 - 38 - 39 - 40 - 41

43 - 53 - 56 - 58 - 68

Plus-5-Gewinnzahl: 4 4 0 1 2

(Angaben ohne Garantie)
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